
Zuchtleiterbericht 2005/2006

• Milchleistungsentwicklung in den Zuchtbetrieben und bei 
Jungkühen

• Fleischleistungsdaten aus Prüfstation, Körungen und von 
Absetzern

• Zusatzleistungen der Milchviehhaltung
• Umfrageergebnisse Zweiteinsatz Wartebullen

• Liniensituation der Vorderwälderzucht
• Wie nahe kann man anpaaren?

• Besamungszahlen
• Besamungsempfehlung und gezielte Anpaarung

• „Welchen Bullen würden Sie kaufen?“
• Ausblick auf das Jahr 2006



Die VW erzielten die höchste Leistungssteigerung in 
Baden- Württemberg Gratulation an Sie alle!





Bitte gute Kälber aus erbwertgeprüften Vätern für BPS melden !













Maximaler gleicher Genanteil: 25 bis 31,25%, das heißt, 
4 Geburten Abstand

Beispiel 1: Igelsohn deckt Ignaztochter: 25% ((25 +25)/2)

Beispiel 2: Bistrotochter mit Ignazenkel decken: 31,25 % 

((50 +12,5)/2)

Beispiel 3: Raditochter mit Rack besamen: 37,5 % ((50 + 25)/2 )

Beispiel 4: Igeltochter, Stolze- Enkelin mit Marktor, Stolze- Sohn 
besamen: 37,5 % ((25 +50)/2)

Muttersväter miteinbeziehen

Wenn B- Linie auf beiden Seiten, Anpaarung vermeiden

Wie nahe anpaaren?





Bistro 100%

Igel 50%

Igelsohn 25%

Ignaz 50%

Ignaztochter 25%

Nachkomme (25 + 25)/2
= 25 %

Beispiel 1: Anpaarung noch akzeptabel

2.Geburt

1.Geburt3.Geburt

4.Geburt



Bistro 100%

Bistrotochter 50% Ignaz 50%

Ignachy 25%

Ignachysohn 12,5%
Nachkomme 

(50 + 12,5)/2 = 31,5%

Beispiel 2: Anpaarung noch akzeptabel

1.Geburt

2.Geburt

3.Geburt

4.Geburt



Gardian 100%

Beispiel 3: Anpaarung nicht mehr akzeptabel

Raditochter 25%

Radi 50% Rack 50%

Nachkomme 
(50 + 25)/2 = 37,5%

1.Geburt

3.Geburt

2.Geburt



Stolze 100%

Igel 50%Marktor 50% 

Igeltochter 25%

Nachkomme (25 + 50)/2 
= 37,5%

Beispiel 4: Anpaarung nicht mehr akzeptabel

1.Geburt
3.Geburt

2.Geburt



VW- Besamungen 1.10.2004 bis 30.9.2005

Rückgang gesamt: - 3,6 %
Besamungen gesamt: 403.460

Rückgang:     - 1,7 %
Insgesamt   9.751    100 % 
Testbullen  2.187    22,4 %
Altbullen    7.564    77,6 %

Piras             384
Marksee    487
Oleander   488
Ignaz         841
Toplerom      949
Igel          1.617
Giovanni 1.687

Testbulleneinsatz sollte 1/3 der Erstbesamungen ausmachen !
Bulleneinsatz nach Geburtsverlauf?

Wieso wird Piras nicht stärker eingesetzt?







Rack





Karneval





Ausblick auf das Jahr 2006
• 1.2.06 Nachzuchtschau in Besancon

• 2.2.06 Markt in Donaueschingen: Kuhmarkt? Stand 11.1.: 10 Bullen
und eine Kuh

• Sonntag, 2.4.2006: Verbandsschau in St. Margen
• FERBA- Treffen in Trient mit Tieren am 25. und 27.08.2006 (volle 

Kostenübernahme)
• Badenmesse 9. bis 17.9. 2006 in Freiburg

• LHF in Stuttgart- Bad Cannstatt vom 23.9. bis 1.10.2006
• www.rind-bw.de

• Arche nova Hefte 13 € pro Jahr
• Gläserne Produktion auf VW- Betrieb im VS- Kreis



10 Jahre Zuchtleitung Dr. Maus
Viel meinem Vorgänger Wolf Brodauf zu verdanken:

Vermehrte Auswahl von Testbullen, Begrenzung der Spermaportionen auf 
ca. 6000

Linienerweiterung mit Monbeliard

Verbesserung der Leistungssicherheit und der Fleischleistung

Ziele für die Zukunft:
Selektion der Fundament- und Melkbarkeitsschwächen

Schaffung eines einheitlicheren Rassestandards durch 
Reinzucht mit den vorhandenen Linien

Exportchancen für schwierige Standorte weltweit


